
Flog...

Flog...

Flog dem Leben weit voraus.

Immer mit dem, mach was draus.

Kaum besonnen beim Stehen.

Sah immer nur die Anderen flehen.

Etwas bremste mich so sehr.

Alles war so still und leer.

Gedanken die mal riesig groß,.

wurde so zum Schicksalslos.

Der letzte Rest von Gefühlen,

klein gemalt von Lebensmühlen.

Ernste Einsicht fast zu spät.

Floh zu dem der zu mir steht.

Bernd Tunn - Tetje 
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